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Diamond Revolution:

Labor-Diamanten 
sind die Diamanten 
der Zukunft!
Technologischem Fortschritt sei Dank: 
100% echte Diamanten können heute viel 
günstiger, umweltfreundlicher und 
ethischer im Labor gezüchtet werden. 

Was ist ein Lab-Grown Diamant?
Ein Labor-Diamant ist ein 100% echter Diamant, der im Labor 
gezüchtet wurde. Labor-Diamanten sind wie Minen-Diamanten 
aus kristallisiertem Kohlenstoff, gleiche Atomgitter-Struktur 
«cubisch»!

Was sind die Vorteile von Lab-Diamanten?
Auch Labor-Diamanten sind nicht billig und sind ein Luxus-Pro-
dukt, da echte Diamanten. Aber Sie bekommen viel mehr für Ihr 
Geld. Grössere Steine, super Qualität und farbige Diamanten 
werden bezahlbar! Zudem kaufen Sie mit gutem Gewissen da 
Labor-Diamanten umweltfreundlich, nachhaltig und ethisch aus 
konfliktfreier Herkunft sind. Garantiert keine Blutdiamanten.

Können Lab-Diamanten von Minen-Diamanten unter-
schieden werden?
Traditionelle gemmologische Beobachtungen und Diamant-
detektoren sind nicht in der Lage sie zu unterscheiden.

Gibt es Beweise, das Lab-Diamanten wirklich 
echte Diamanten sind?
Ja! Es gab in den USA im Juli 2018 eine wichtige Gesetzesände-
rung der U.S. Federal Trade Commission (FTC). Diese besagt 
«Diamant = Diamant» egal welchen Ursprungs, ob vom Labor 
oder aus der Mine. Ausserdem wurde in der Diamanten-Defi-
nition von 1956 das Wort «natural» gestrichen, weil es damals 
nur einen Typ Diamant gegeben habe, nämlich Minen/Berg-
bau-Diamanten. Seither hat es aber gemäss FTC der technolobau-Diamanten. Seither hat es aber gemäss FTC der technolo-
gische Fortschritt möglich gemacht Diamanten mit den gleigische Fortschritt möglich gemacht Diamanten mit den glei-
chen optischen, physikalischen und chemischen Eigenschaften chen optischen, physikalischen und chemischen Eigenschaften 
herzustellen. Daher seien es «Diamanten». Des Weiteren zerherzustellen. Daher seien es «Diamanten». Des Weiteren zer-
tifizieren heute die renommiertesten internationalen gemmo-
logischen Institute (IGI, GCAL, GIA) Lab-Diamanten mit den 
gleichen Klassifikationen, die 4 C’s, wie Minen-Diamanten.

Wie werden Lab-Diamanten gezüchtet?
Beim Growingprozess wird das natürliche Wachstum im tiefen Beim Growingprozess wird das natürliche Wachstum im tiefen 
Erdinneren (HPHT) oder in interstellaren Gaswolken (CVD) Erdinneren (HPHT) oder in interstellaren Gaswolken (CVD) 
imitiert. Die Kristallisation des Kohlenstoffs erfolgt je nach imitiert. Die Kristallisation des Kohlenstoffs erfolgt je nach 
Grösse über Wochen bis Monate. Anschliessend wird der Grösse über Wochen bis Monate. Anschliessend wird der 
gewachsene Rohdiamant von einem Diamantschleifer geschnitgewachsene Rohdiamant von einem Diamantschleifer geschnit-
ten, geschliffen und poliert.

Was macht Green World Diamonds einzigartig?
Wir sind Schweizer Pionier und Experte für Lab-Diamanten. Wir sind Schweizer Pionier und Experte für Lab-Diamanten. 
Wir beziehen unsere Diamanten direkt global von den besten Wir beziehen unsere Diamanten direkt global von den besten 
Labors der Welt. Wir sind Grosshändler. Wir wissen, welche Labors der Welt. Wir sind Grosshändler. Wir wissen, welche 
Produzenten die besten Diamanten haben, wo welches Labor Produzenten die besten Diamanten haben, wo welches Labor 
seine Stärken hat. Wir haben die Expertise welche Growing-seine Stärken hat. Wir haben die Expertise welche Growing-
Methoden wofür am besten sind und für welche Diamanten – Methoden wofür am besten sind und für welche Diamanten – 
Grösse/Farbe/Schliff – welches Labor am besten ist. Unser DiaGrösse/Farbe/Schliff – welches Labor am besten ist. Unser Dia-
mant-Schmuck ist umweltfreundlich, nachhaltig und ethisch. mant-Schmuck ist umweltfreundlich, nachhaltig und ethisch. 
Lab-Diamanten haben einen massiv besseren COLab-Diamanten haben einen massiv besseren CO2-Footprint als 
Minen-Diamanten. Auch unsere Schmuckboxen und VerpaMinen-Diamanten. Auch unsere Schmuckboxen und Verpa-
ckungsmaterialien sind aus umweltfreundlichen Materialien. ckungsmaterialien sind aus umweltfreundlichen Materialien. 
Unsere Designer, Goldschmiede und Steinfasser sind in unseUnsere Designer, Goldschmiede und Steinfasser sind in unse-
rem Atelier in der Schweiz. Wir legen höchsten Wert auf exzelrem Atelier in der Schweiz. Wir legen höchsten Wert auf exzel-
lente Qualität «Swiss Made». Wir arbeiten mit modernsten lente Qualität «Swiss Made». Wir arbeiten mit modernsten 
Technologien wie CAD-3D-Computer Visualisierung. Wir sind Technologien wie CAD-3D-Computer Visualisierung. Wir sind 
eine Schweizer Luxusmarke mit attraktiven Preisen!eine Schweizer Luxusmarke mit attraktiven Preisen!

 @greenworlddia @greenworlddiamonds 

 @Green Wor @Green World Diamonds AG

Green World Diamonds AG
Dr. Monika Balbinot, CEO & Founder
8008 Zürich, +41 76 360 88 88
info@greenworlddiamonds.ch
www.greenworlddiamonds.ch

✔ 100% echt (Zertifikate gemmologischer Institute IGI, GCAL, GIA)
✔ chemisch, physikalisch & optisch identisch mit Minen-Diamanten
✔ 1⁄1 ⁄1 3⁄3⁄  vom Minen-Diamanten-Preis (ca. 70% günstiger)
✔ bezahlbare Fancy Color Diamonds (farbige Diamanten) – 

Gelb, Blau, Pink
✔ SUSTAINABILITY & ESG: Nachhaltiger & umweltfreundlicher, 

sozialer & ethischer
✔ SWISS Made Top-Qualität Schmuck
✔ Schweizer Pioneer & Experte für Laboratory-Grown Diamonds
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KMU Portrait

Bio- und Wellnessresort

Luxuriöse 
Golfferien daheim 
beim Stanglwirt 
Im Bio- und Wellnessresort Stanglwirt in Going 
am Wilden Kaiser trifft zeitgemässer Luxus auf 
Nachhaltigkeit. Das Fünf-Sterne Haus unter der 
Leitung der Familie Hauser besticht durch 
familiäre Gastfreundschaft und erstklassigem 
Wohlfühlfaktor. Das professionelle Golfangebot 
des Traditionshauses lässt jedes Golferherz 
höherschlagen. Daneben kommt exklusive 
Entspannung dank dem hochkarätigen 
Spa- und Wellness-Angebot nicht zu kurz. 

Vor der imposanten Kulisse des Wilden Kaiser erfahren Gäste im 
Stanglwirt nicht nur ein wunderbares Erlebnis Tiroler Lebensart, 
sondern auch die perfekten Voraussetzungen für luxuriöse Golf-
ferien. Die Gastgeber-Familie Hauser und ihr Team setzen alles da-
ran, dass sich ihre Gäste in dem über 400 Jahre alten Gasthof 
rundum wohlfühlen. Aus der ehemaligen Bauernhof-Herberge 
wurde eine luxuriöse Hotelanlage mit 170 Zimmern und Suiten, 
alle rundum ausgestattet mit gesundheitsförderndem Zirbenholz. 
Im Zentrum steht die Nachhaltigkeit, die sich in vielen Teilberei-
chen widerspiegelt. So hat Hoteleigentümer Balthasar Hauser alle 
Umbauten stets mit natürlichen Materialien aus der Region aus-
geführt. Zudem stammt ein Großteil der Fleisch- und Milchproduk-
te vom hauseigenen Bio-Bauernhof. Küchenchef Thomas Ritzer 
und sein Team verwöhnen die Gäste mit authentischen Tiroler 
Spezialitäten, internationaler, gesundheitsbewusster Küche und 
Weinbegleitung mit einer Auswahl von über 800 Weinen.

Zu den weiteren Besonderheiten des Stanglwirt zählen das haus-
eigene Lipizzaner-Gestüt, das preisgekrönte Tennisdorf mit 14 
Plätzen und renommierter Tennisschule sowie die ausgezeichnete 
Golf Sport Academy Stanglwirt unter der Leitung von Tourpro Ulf Golf Sport Academy Stanglwirt unter der Leitung von Tourpro Ulf 
Wendling. Auf dem top gepflegten Green der hauseigenen DriWendling. Auf dem top gepflegten Green der hauseigenen Dri-
ving Range - geöffnet von April bis Ende Oktober - lässt sich der ving Range - geöffnet von April bis Ende Oktober - lässt sich der 
perfekte Abschlag trainieren. Die Profis der Golf Sport Academy 
Stanglwirt stehen jederzeit mit Tipps und Tricks beratend zur Seite. 

Durch die enge Zusammenarbeit mit den Profisportmarken «CallaDurch die enge Zusammenarbeit mit den Profisportmarken «Calla-
way» und «Taylor Made» können sämtliche Schlägerprodukte way» und «Taylor Made» können sämtliche Schlägerprodukte 
gleich direkt auf der Stanglwirt-Driving Range getestet werden. gleich direkt auf der Stanglwirt-Driving Range getestet werden. 

Nur drei Fahrminuten vom Stanglwirt entfernt, liegt Tirols schönsNur drei Fahrminuten vom Stanglwirt entfernt, liegt Tirols schöns-
ter Golfplatz Wilder Kaiser in Ellmau. Die Anlage besticht mit der ter Golfplatz Wilder Kaiser in Ellmau. Die Anlage besticht mit der 
imposanten Kulisse des Wilder Kaiser-Bergmassivs und ist in drei imposanten Kulisse des Wilder Kaiser-Bergmassivs und ist in drei 
gleichwertige 9-Loch-Kurse aufgeteilt: «Wilder Kaiser», «Ellmau» gleichwertige 9-Loch-Kurse aufgeteilt: «Wilder Kaiser», «Ellmau» 
und «Tirol». Mit den bekannten Greens Eichenheim, Schwarzsee, und «Tirol». Mit den bekannten Greens Eichenheim, Schwarzsee, 
Kaps und Rasmushof stehen begeisterten Golfern vier Top-AnlaKaps und Rasmushof stehen begeisterten Golfern vier Top-Anla-
gen in unmittelbarer Umgebung sowie 30 weitere in einem Umgen in unmittelbarer Umgebung sowie 30 weitere in einem Um-
kreis von 100 Kilometern zur Verfügung. Gäste des Stanglwirt erkreis von 100 Kilometern zur Verfügung. Gäste des Stanglwirt er-
halten bei zahlreichen Plätzen Vergünstigungen, wenn sie die halten bei zahlreichen Plätzen Vergünstigungen, wenn sie die 
Abschlagszeiten direkt über das Hotel buchen.Abschlagszeiten direkt über das Hotel buchen.

Wer nach einem erfolgreichen Tag auf dem Green Entspannung Wer nach einem erfolgreichen Tag auf dem Green Entspannung 
sucht, findet diese in der 12‘000sucht, findet diese in der 12‘000m² großen Wellnessoase. Ob in 
der Felsengrotte oder in Europas größtem hoteleigenen Sole-Pool, der Felsengrotte oder in Europas größtem hoteleigenen Sole-Pool, 
ob in den diversen Saunas oder in der großzügigen Wasserwelt – ob in den diversen Saunas oder in der großzügigen Wasserwelt – 
Wohlfühlen ist garantiert. Das 1500Wohlfühlen ist garantiert. Das 1500m² große Kräuter-Spa mit mo-
dernen Behandlungs-Suiten und nachhaltigen Treatments auf Insdernen Behandlungs-Suiten und nachhaltigen Treatments auf Ins-
titut-Niveau bietet Erholung pur.titut-Niveau bietet Erholung pur.

Ob auf der Driving Range oder im Wellnesstempel, der Aufenthalt Ob auf der Driving Range oder im Wellnesstempel, der Aufenthalt 
wird im Bio- und Wellnessresort ganz nach dem Motto «Daheim wird im Bio- und Wellnessresort ganz nach dem Motto «Daheim 
beim Stanglwirt» perfekt.

Info:
Bio- und Wellnessresort Stanglwirt Bio- und Wellnessresort Stanglwirt 
Kaiserweg 1, A-6353 Going am Wilden KaiserKaiserweg 1, A-6353 Going am Wilden Kaiser
Tel.: +43 5358 2000 Tel.: +43 5358 2000 
daheim@stanglwirt.com daheim@stanglwirt.com 
www.stanglwirt.comwww.stanglwirt.com
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Buchen Sie Ihren nächsten Aufenthalt mit 
dem Vermerk «Regio Golf» über diesen 
QR-Code und profitieren Sie von einem 
Zimmer-Upgrade nach Verfügbarkeit. 

Publireportage

Groupe Mutuel Mitarbeiter Stefano Schlatter:

«Seite an Seite zu spielen, stärkt 
die Beziehung zum Kunden»
Stefano Schlatter, Regional Head Relationship 
Management bei der Groupe Mutuel, spricht 
über seine Golf-Passion und warum sich 
der Sport besser als andere für die langjährige 
Kundenpflege eignet. Aufgezeichnet von 
Vanessa Sadecky. 

GM: Wie lange spielst du schon Golf und warum hast 
du angefangen?
Stefano Schlatter: In die Welt des Golfs bin ich vor 20 Jahren einge-
taucht. Ich habe ganz unten angefangen mit einem «dirty job»: Ich 
wurde von einem Kollegen als Caddy auf den Golfplatz eingeladen, 
um seine Tasche mit der Golfausrüstung zu tragen. Vor zehn Jahren 
hat es mir dann richtig den Ärmel reingenommen. 

GM: Hat dich das elitäre Image von Golf angezogen
 oder abgeschreckt?
Stefano Schlatter: Schwierige Frage. Jetzt, da ich weiss, wie es im 
Golf läuft, empfinde ich es nicht mehr so elitär. Der finanzielle Einsatz 
ist okay. Ich würde es mit dem Skifahren vergleichen: Bezüglich Aus-
rüstung und Location kann man unendlich viel Geld investieren, man 
muss aber nicht. Für mich spielt die Ausrüstung nur eine kleine Rolle. 
Ich habe ein Handycap von 21.9, da nützt eine bessere Ausrüstung 
nicht viel. Ich bin mit maximal sieben Schlägern unterwegs und im-
mer zu Fuss. 

GM: Was macht Aktivitäten wie Golfspielen so gut 
für die Pflege von langjährigen Kunden? 
Stefano Schlatter: In stressigen Zeiten, die wir bei der Groupe Mutuel 
im Daily Business haben, ist es schwierig, ungestört Zeit mit den Kun-
den zu verbringen. Beim Golfen hat man vier bis fünf Stunden, die 
nicht vom Handy oder Sitzungen unterbrochen werden. Das ist eine 
wertvolle Zeit, in der man ausgiebig zuhören und reden kann. Ausser 
natürlich beim Abschlag. Das Kommunikative ist gut. Seite an Seite zu natürlich beim Abschlag. Das Kommunikative ist gut. Seite an Seite zu 
spielen, stärkt die Beziehung zum Kunden und Partnern.

GM: Wie hat die Pandemie das Golfen mit Kunden 
beeinflusst? Schätzt man den Austausch auf dem Grün 
jetzt noch mehr?
Stefano Schlatter: Das Golfen hat unter der Pandemie-Pause nicht 
so stark leiden müssen. Die Golfplätze haben wieder recht schnell 

geöffnet. Weil man nicht mehr so leicht ins Ausland kam, wurden geöffnet. Weil man nicht mehr so leicht ins Ausland kam, wurden 
jedoch die Golfplätze in der Schweiz überrannt. Sie waren sinnlos jedoch die Golfplätze in der Schweiz überrannt. Sie waren sinnlos 
überfüllt. Für mich hatte das die Konsequenz, dass ich ein bisschen überfüllt. Für mich hatte das die Konsequenz, dass ich ein bisschen 
weniger gespielt habe und früher buchen musste. Mit den Kunden weniger gespielt habe und früher buchen musste. Mit den Kunden 
konnte man daher leider nicht mehr so spontan gehen, sondern konnte man daher leider nicht mehr so spontan gehen, sondern 
musste mindestens zwei Wochen vorher buchen. Ich würde schon musste mindestens zwei Wochen vorher buchen. Ich würde schon 
sagen, dass der direkte menschliche Austausch auf dem Golfplatz sagen, dass der direkte menschliche Austausch auf dem Golfplatz 
seit der Pandemie mehr geschätzt wird. seit der Pandemie mehr geschätzt wird. 

GM: Hast du schon mal einen Kunden gewinnen lassen, 
um die Geschäftsbeziehung zu verbessern? 
Stefano Schlatter: Das Gute beim Golf ist, dass man mehr gegen sich Stefano Schlatter: Das Gute beim Golf ist, dass man mehr gegen sich 
selber spielt, vom Handycap her. Allgemein sehe das Spiel sportlich, selber spielt, vom Handycap her. Allgemein sehe das Spiel sportlich, 
Fairness ist mir sehr wichtig. Bei einem Tournier gibt es natürlich SieFairness ist mir sehr wichtig. Bei einem Tournier gibt es natürlich Sie-
ger und Verlierer. In der Situation ist mir das Vergnügen wichtiger als ger und Verlierer. In der Situation ist mir das Vergnügen wichtiger als 
der Sieg. 

GM: Wann ist für dich die beste Zeit, um auf dem Golfplatz 
zu sein?
Stefano Schlatter: Ich liebe die Atmosphäre an einem ganz frühen Stefano Schlatter: Ich liebe die Atmosphäre an einem ganz frühen 
Sommermorgen vor sieben Uhr. Ich bin kein Romantiker, aber der Sommermorgen vor sieben Uhr. Ich bin kein Romantiker, aber der 
Blick auf die Dämmerung ist unbezahlbar. Ich geniesse auch, dass Blick auf die Dämmerung ist unbezahlbar. Ich geniesse auch, dass 
man um die Zeit beim Hinfahren und auf dem Golfplatz selber nicht man um die Zeit beim Hinfahren und auf dem Golfplatz selber nicht 
so viel Verkehr hat. Auf dem Grün spüre ich auch immer eine Verso viel Verkehr hat. Auf dem Grün spüre ich auch immer eine Ver-
bundenheit zur Natur.

GM: Wo liegt dein Schweizer Lieblingsgolfplatz?
Stefano Schlatter: Es gibt so viele schöne Golfplätze in der Schweiz. Stefano Schlatter: Es gibt so viele schöne Golfplätze in der Schweiz. 
Mein Lieblingsgolfplatz ist der von Interlaken. Er liegt nahe am See Mein Lieblingsgolfplatz ist der von Interlaken. Er liegt nahe am See 
mit Bergsicht. Auch auf dem Platz in Crans-Montana spielt es sich mit Bergsicht. Auch auf dem Platz in Crans-Montana spielt es sich 
super, man hat dort das ganze Rhonetal im Blick. super, man hat dort das ganze Rhonetal im Blick. 

GM: Was war dein schönstes Golferlebnis?
Stefano Schlatter: Das war vor Kurzem in Sion. Während den ganzen Stefano Schlatter: Das war vor Kurzem in Sion. Während den ganzen 
18 Löchern fand 200 Meter weiter eine Festivalprobe mit Krokus, 18 Löchern fand 200 Meter weiter eine Festivalprobe mit Krokus, 
Status Quo und Gotthard statt. Einige Leute hat es gestört, aber ich Status Quo und Gotthard statt. Einige Leute hat es gestört, aber ich 
fand die Hintergrundmusik super!fand die Hintergrundmusik super!
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GROUPE MUTUEL FÖRDERT GOLFTOURNIERE
Der Versicherer Groupe Mutuel unterstützt pro Jahr als Platin-
Sponsor rund 50 Anlässe der KMU Swiss. Ein Teil der Anlässe sind 
professionell organisierte Golftourniere in der ganzen Schweiz. 
Diese Anlässe dienen zum Austausch und der Vernetzung von 
Führungskräften und Unternehmerinnen. 
Mehr Informationen zu den Leistungen und Angeboten der Groupe 
Mutel: www.groupemutuel.ch 
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Print & Online
Statt CHF 5'850.– 
für CHF 3'700.–
(limitierte Plätze)

Sie sparen: CHF 2'150.–
Bruttowert: CHF 5'850.–
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PreisCHF 3'700.–


